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Sehr geehrte Auerinnen, 
sehr geehrte Auer, 

  
Das neue Jahr hat begonnen – 
schwungvoll und voller 
Aktivitäten, Möglichkeiten und 
schöner Veranstaltungen. Ich 
danke Vizebürgermeister Martin 
Holzer und den Damen und 
Herren des Gemeinderates für die 
Zusammenarbeit und das 
produktive Miteinander im 
vergangenen Jahr. Danke auch an 
alle Vereine, Gruppen, 
Institutionen und Einzelpersonen 
für die Aktivitäten, Bemühungen 
und für das Mitgestalten. Ich 
wünsche Ihnen, liebe Auerinnen 
und Auer, alles Gute im neuen 
Jahr - Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit.  
Mit herzlichen Grüßen,  

 

Ihre Bürgermeisterin 
Reka Fekete 
 
 

Neujahrsempfang 

       Gemeindenachrichten Au am Leithaberge 
 

            

       Jänner 2024 

     

 

                    

   
 

 

www.au-leithaberge.gv.at 
gemeinde@au-leithaberge.gv.at    Tel.: 02168/8241-11 
 

 

Von Bgm. Reka Fekete 

Am 5. Jänner fand wieder der Neujahrsempfang der Marktgemeinde Au am 
Leithaberge statt. Geladen waren Vertreterinnen und Vertreter Auer 
Vereine, Gruppen, Institutionen und der Wirtschaft. Es war eine 
wunderbare, stimmungsvolle Veranstaltung, die der Vernetzung 
untereinander und der Optimierung der Zusammenarbeit miteinander 
diente. Für das leibliche Wohl sorgten dieses Mal die Mitarbeiterinnen aus 
dem Verwaltungsdienst: Yvonne Faktor, Kathrin Kaider und Bettina Lehner, 
die mit Liebe zum Detail köstliche Brötchen zauberten und während der 
Veranstaltung zusammen mit Amtsleiterin Manuela Fröhlich die Gäste mit 
Speis und Trank versorgten. Ich danke allen Gästen und Mitwirkenden für 
das Gelingen dieser schönen Veranstaltung!  

 

    

Die Weihnachtsfeier für Auerinnen und Auer über 75 Jahren sowie der 
traditionelle Auer Advent waren heuer wieder sehr schön.  

Bei der Weihnachtsfeier sorgte GR Christoph Draganitsch für die musikalische 
Umrahmung und Familie Richter für das leibliche Wohl. Die Kinder der 
Volksschule verzauberten wieder alle mit ihrem Krippenspiel.  Herzlichen 
Dank dafür an dieser Stelle! Danke an alle Gäste fürs Kommen! 

Beim traditionellen Auer Advent gab es wieder das schöne Krippenspiel der 
Volksschule. Der Kirchenchor unter der Leitung von Maria Tschank stimmte 
mit Organistin Dr. Elisabeth Treer die Gäste mit schönen Liedern auf das 
nahende Weihnachtsfest ein. Der Musikverein und die Musikschule gaben 
ebenfalls wunderbare Stücke zum Besten. Herzlichen Dank an alle 
Mitwirkenden für das Pflegen dieser schönen Tradition!  

 

 

Seniorenweihnachtsfeier und Auer Advent 

http://www.au-leithaberge.gv.at/
mailto:gemeinde@au-leithaberge.gv.at
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Aus dem Gemeindeamt  

Von Bgm Reka Fekete 

Die Sanierung des Hochbehälters ist nahezu vollendet. 
Die finalen technischen Arbeiten finden in der Nacht 
von Dienstag, dem 30. Jänner auf Mittwoch, dem 31. 
Jänner statt. Hierfür ist es notwendig, die Wasserver-
sorgung über Nacht abzudrehen! Wir bitten Sie daher, 
vorzusorgen. Es ist empfehlenswert, 1-2 Flaschen Was-
ser vorher abzufüllen, damit Sie in der betreffenden 
Nacht trinken und Hygienemaßnahmen vollziehen kön-
nen. Im Zeitraum zwischen 30.1. um 21 Uhr und 31.1. 
um 6 Uhr bitten wir Sie, keine wasserverbrauchenden 
Geräte (Waschmaschine, Geschirrspüler, usw.) aufzu-
drehen. Bei Schäden, Problemen oder in sonstigen 
dringenden Fällen kontaktieren Sie uns bitte unter der 
Telefonnr. 0664-8584432. Danke für Ihr Verständnis!  

 

 
 
 

 

  

Finale Arbeiten am Hochbehälter Märkte 2024 

Heuer feiert unsere Gemeinde 60-jähriges Markt-

rechtsjubiläum! Anlässlich dieses Jubiläums ist ange-

dacht, in Kooperation mit Familie Schmid das ganze 

Jahr über regelmäßig Märkte zu veranstalten. Konk-

ret sollen – wie bereits im Vorjahr – zwei Kunsthand-

werksmärkte und ein Weihnachtsmarkt veranstaltet 

werden. Hinzu kommt ein Ostermarkt, ein Flohmarkt 

sowie ein regelmäßig stattfindender Regionalmarkt 

mit Obst, Gemüse, Eiern und anderen Lebensmitteln 

aus der Umgebung. Wenn Sie interessiert sind, selbst 

auszustellen bzw. auf den Märkten zu verkaufen, mel-

den Sie sich gerne auf der Gemeinde.  

 

 

 
 
 

 

  

 Auszahlung des Jagdpachtschillings 

Die Auszahlung des Jagdpachtschillings findet heuer an 

folgenden Terminen im Gemeindeamt statt:  

 

So, 25. Februar 2024 von 9.00-11.30 Uhr 

Do, 29. Februar 2024 von 15.00- 17.30 Uhr 

Fr, 8. März 2024 von 9.00-11.30 Uhr  

 

 

 
 
 

 

  

 Stellenausschreibungen 

Wir suchen aktuell:  

- einen Badewart für die Badesaison 2024 

- zwei Saisonarbeitskräfte für Grünraumpflege (20h) 

- eine Stützkraft im Kindergarten  

Die konkreten Ausschreibungen finden Sie an der  

Amtstafel und auf unserer Homepage.  

 
 
 

 

  

Förderung für Präventionsmaßnahmen bei Schäden durch den Fischotter und Biber  
 Fischotter und Biber sind nach der europäischen Naturschutzrichtlinie (Fauna–Flora–  
Habitat-Richtlinie) streng geschützte Tierarten. Beide Arten galten einst als ausgerottet, sind jedoch mitt-
lerweile in Niederösterreich wieder weit verbreitet. In naturnahen Gebieten bleibt das Vorkommen dieser 
Tiere oft unentdeckt. In der Kulturlandschaft kann es jedoch durch die Lebensweise dieser Arten zu Kon-
flikten kommen. Die Nage-, Grab- und Dammbautätigkeiten des Bibers können etwa Schäden in der Forst- 
und Landwirtschaft verursachen oder wasserbautechnische Strukturen beschädigen. Aufgrund des Nah-
rungsspektrums des Fischotters, welches sich aus Fischen, Amphibien, Krebsen und Weichtieren zusam-
mensetzt, können bei dieser Art Konflikte in den Bereichen Fischzucht und Fischerei entstehen.  
Das Land Niederösterreich fördert daher bis Dezember 2024 bei Schäden durch den Biber und Fischotter, 
die Umsetzung von Präventionsmaßnahmen. Prinzipiell ist es sinnvoll, solche Präventionsmaßnahmen 
dort umzusetzen, wo ein Vorkommen dieser Arten bekannt ist.  
Als Präventionsmaßnahmen bei Vorkommen des Bibers können E- Zäune oder Fixzäune, Schutzmaßnah-
men für Einzelbäume (Gitterung, Anstrich) aber auch das Verfüllmaterial bei Einbrüchen an Wegen und 
Ackerflächen und Dammsicherungen gefördert werden.  
Um vor allem kleinere Fischteiche vor Ausfraß durch den Fischotter zu schützen, haben sich E-Zäune und 
Fixzäune als effektivste Präventionsmaßnahme herausgestellt. Da eine sachgemäße Umsetzung für die 
Funktionalität der Präventionsmaßnahme wesentlich ist, sind Informationsblätter auf der Internetseite 
der Naturschutzabteilung des Landes NÖ abrufbar (Wildtierinfo - Übersicht - Land Niederösterreich 
(noel.gv.at)). Hier finden sich auch weitere Informationen zu den Förderungen, deren Voraussetzungen 
und der Antragsstellung. 
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Stand Hochbehälter 

Von Vizebgm. Martin Holzer 

Mittlerweile sind die Sanierungsarbeiten betreffend in-
nere und äußere Kammer durch die Firma OFS abge-
schlossen. Es konnten noch vor Weihnachten beide Kam-
mern wieder in Betrieb genommen werden. Die Firma 
BWT hat den baufälligen Betonsteg durch einen Ni-
rostasteg ersetzt, ein Belüftungs- und Filtersystem für die 
innere und äußere Kammer eingebaut, eine Entlüftungs-
anlage für den Pumpenraum installiert und eine alte 
Blechtüre durch eine Nirostatüre ersetzt. Im Außenbe-
reich wurde die Zufahrt bereits durch die Firma ABO as-
phaltiert. Jetzt stehen noch die Sanierungsarbeiten an der 
Fassade durch die Malerei Grün an und letzte Installati-
onsarbeiten im Bereich der Pumpengruppen durch die 
Firma Fuchsgruber werden am 30.01.2024 durchgeführt. 

 
 
 

 

  

 
 
 

 

  

Von Vizebgm. Martin Holzer und GR Christoph Draganitsch 

Als Filialschule der Musikschule Hof am Leithaberge stehen wir zur Zeit vor einer großen Umstrukturie-
rung im Musikschulwesen. Aufgrund der Tatsache, dass 2026 ein neues Musikschulgesetz in Kraft tritt, 
für welches eine Übergangsfrist bis 2031 vorgesehen ist, stehen große Änderungen bei den Förder-
richtlinien an. 
Aus diesem Grund hat sich die Musikschule Hof am Leithaberge schon sehr früh dazu entschieden, sich 
mit der Musikschule Ebreichsdorf zu einem Verband zusammenzuschließen. 
Dies hätte, wenn wir auch beitreten würden zur Folge, dass sich die Kosten für die Gemeinde, aber 
auch die Kosten für die Schüler bzw. deren Eltern enorm steigern würden.  
Die Abrechnung der Musikschulumlage für die Gemeinden setzt sich aus den Ordentlichen Ausgaben 
und den Ordentlichen Einnahmen zusammen. Die nicht gedeckten Ausgaben ergeben somit die 
Schulumlage, welche durch die Gesamtstundenanzahl dividiert wird und in weiterer Folge die Schlüs-
selzahl pro Stunde ergibt.  
Für das Kalenderjahr 2022 betrug diese Schlüsselzahl ca. € 830,- pro Stunde und die Marktgemeinde 
Au nahm 32,5 Stunden in Anspruch. Aus der Multiplikation der Schlüsselzahl und der Stunden ergeben 
sich somit Kosten in Höhe von ca. € 27 000,-. 
Aufgrund der großen Tarifunterschiede zwischen der Ebreichsdorfer und der Hofer Musikschule würde 
sich im Verband der Beitrag für Eltern und Schüler enorm erhöhen. Ebenso hat sich auch die Schulum-
lage für die Gemeinden erhöht. Der Musikschulverband Ebreichsdorf rechnet nicht wie bisher nach 
Stunden ab, sondern pro Kopf. Die Schlüsselzahl errechnet sich somit aus der Schulumlage dividiert 
durch die Gesamtschüleranzahl und beträgt daher pro Kopf ca. € 1 182,-. Aus der Multiplikation der 
Schlüsselzahl und der 48 Schüler, die Au gemeldet hat, ergeben sich somit Kosten in Höhe von ca. € 
56 800,-. 
Aufgrund der massiven Erhöhung - obwohl man sich zu einem vermeintlich finanziell vorteilhaften Ver-
band zusammenschließen würde - hat sich der Gemeinderat geschlossen dafür ausgesprochen, vorerst 
dem Verband nicht beizutreten. Der Grund für diese gemeinsame Entscheidung sind die oben genann-
ten Kosten, die sich fast verdoppeln würden.  
An einer zukunftsorientierten und leistbaren Lösung für ALLE Musikschüler (u.a. musikalische 
Früherziehung, Saiteninstrumente, Tasteninstrumente, Gesang, Blechinstrumente, Schlaginstrumente, 
etc.) sind wir laufend bemüht und im ständigen Kontakt mit dem MKM NÖ. 
 
 

 

  

Musikschulverband 



 

 

4 

 

 

  Aus dem Gemeinderat 

In den letzten Gemeinderatssitzungen wurden folgende Tagesordnungspunkte behandelt:  

• Die Protokolle der letzten Gemeinderatssitzungen wurden genehmigt.  

• Die Elternbeiträge für die Tagesbetreuungseinrichtung wurden per 01.09.2023 neu festgelegt. Die Betreuung 
zwischen 7-13 Uhr ist kostenfrei, für die Nachmittagsbetreuung fällt ein Beitrag in der Höhe von monatlich 60-
180€ (abhängig von Betreuungszeiten) an. Für Kinder mit Hauptwohnsitz außerhalb von Niederösterreich muss 
zusätzlich dazu der NÖ Kinderbetreuungsbeitrag sowie der Hauptwohnsitzgemeindenzuschuss entrichtet 
werden.  

• Der Gemeindeanteil der Straßenbauarbeiten an der L155 (Busbuchten, Überbreiten) wurde beschlossen.  

• Der Ankauf von Spielgeräten für den Innenhof der Tagesbetreuungseinrichtung wurde beschlossen.  

• Für die Volksschule wurden drei digitale Schultafeln und drei Lehrer-Laptops angeschafft.  

• Ein Bauplatzansuchen wurde abgelehnt. Ein Bauplatzansuchen wurde genehmigt.  

• Ein Pachtansuchen wurde abgelehnt.  

• Es wurde beschlossen, dem neuen Musikschulverband Steinfeld-Leithaland aus Kostengründen im Schuljahr 
2023/24 vorerst nicht beizutreten. Im aktuellen Schuljahr bleibt alles wie gehabt. An einer Lösung für das 
kommende Schuljahr wird aktuell gearbeitet. 

• Eine partielle Reduktion der Windkraftzonierung wurde eingemeldet.  

• Der Nachtragsvoranschlag 2023 wurde genehmigt.  

• Der Voranschlag 2024 wurde genehmigt.  

• Es wurde beschlossen, das digitale Schließsystem für gemeindeeigene Gebäude weiter auszubauen und weitere 
Schlösser umzurüsten.  

• Der Austausch der Kältetechnik in der Aufbahrungshalle wurde beschlossen.  

• Es wurde beschlossen, einen Lichtpunkt am Neuriß zu versetzen und einen Lichtpunkt in der Edelmühlgasse 
neu zu errichten. 

• Es wurde beschlossen, eine Nutzungsvereinbarung mit dem Tennisclub abzuschließen, in welcher die Nutzung 
des Tennisplatzes und der Räumlichkeiten geregelt sind.  

• Die Umrüstung des zweiten Drittels der analogen Wasserzähler auf digitale Funkwasserzähler wurde 
beschlossen. Im Jahr 2025 werden sodann sämtliche Wasserzähler digital sein und das jährliche Ablesen durch 
die Bewohner wird obsolet werden.  

• Es wurde beschlossen, ein neues PH-Messgerät anzuschaffen.  

• Für das Erholungszentrum wurde ein adaptierter Musterpachtvertrag beschlossen.  

• Es wurde eine neue Verordnung über die Bezüge von Gemeindemandataren beschlossen.  

• Die Pacht für die Freibadkantine wurde um 50€ erhöht.  

• Es wurde beschlossen, die Vereinssubventionen um 10% gegenüber der Vorjahressumme zu erhöhen.  
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Aus der Pfarrgemeinde 

Von Kathrin Kaider (Pfarrgemeinderätin) 
 
 Taufe: 
 
Anton Franz Malka  am 14.01.2024 

 
Herr segne dieses Kind, Eltern und Paten! 

Sterbefall: 
 

Karl Watzke  am 07.01.2024 
 
Herr, schenke ihm ewigen Frieden! 

Drei-Königs-Aktion 2024 
 
Die diesjährige Drei-Königs-Aktion brachte € 3.170,15 an 
Spenden für Hilfsprojekte in Guatemala ein. Ein herzliches 
Dankeschön für alle Spenden! Ein großes Lob und Danke 
auch an unsere fleißigen Sternsinger! Wir freuen uns sehr, 
dass heuer 22 Kinder Könige sein wollten und einen Teil 
ihrer Weihnachtsferien für das Sternsingen geopfert haben! 
    

     

Adventsonntagsfenster 
Von Marion Müllner (Initiatorin) 

Wunderschön erleuchteten einen Adventsonntag nach dem anderen drei liebevoll geschmückte Fenster sowie 
die weihnachtliche Krippe vor der Kirche. Einen herzlichen Dank an Katrin Messeritsch, Christoph Berthold, 
Rebecca und Manuel Leidenfrost,  Gabi Pitschmann sowie der Pfarre Au fürs Mitmachen und ihre 
Bemühungen! Vielleicht wurde auch Ihr Interesse geweckt und es gehen sich im heurigen Advent tatsächlich 24 
Fenster aus. Alles Gute für 2024! 
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MV Au  

Von Kathrin Kaider (Schriftführerin) 
 
 
Auch in unserer kurzen Winterpause war beim Musikverein einiges los! 
In kleinen Gruppen traten wir unter anderem bei der Rorate (Flöten-Ensemble), beim Auer Advent (Bläser- und 
Flötenensemble), sowie beim traditionellen Turmblasen nach der Weihnachtsmette (Bläser-Ensemble) auf, um den 
Veranstaltungen einen musikalischen Rahmen zu verleihen.  
 

  

Einen Tag vor Silvester bespielten wir 
wieder den ganzen Ort, und 
verabschiedeten so das alte und 
begrüßten sogleich das neue Jahr mit 
den altvertrauten Klängen des 
Musikvereins.  
Hiermit ein großes Dankeschön für 
alle offenen Türen, Labstationen und 
Spenden an diesem Tag! 
  

 

Aus den Vereinen 

ÖKB Au  
Von Johann Wukovits (Obmann) 
 
 
Am 13. Jänner fand der traditionelle ÖKB-Ball statt. Es war 
eine schöne, stimmungsvolle Veranstaltung. Zu den 
Gästen zählten neben Auerinnen und Auern auch 
zahlreiche ÖKB-Delegationen aus anderen Gemeinden, 
Musikant Michael Artner sowie Jonas Kervén aus 
Schweden. Danke an Café Richter, an alle Mitwirkenden 
und alle Gäste für den gelungenen Abend!  
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Feuerwehr 

Von Martin Holzer (FF-Kommandant) 

Nikolaus 
Am 5. und 6. Dezember war der Nikolaus 
traditionellerweise wieder mit seinen 
Gesellen in Au unterwegs und durfte an 
die braven Kinder Nikolaussackerl 
verteilen und Vorfreude aufs Christkind 
verbreiten. Den Abschluss bildete die 
Kinderandacht mit Nikolaus-Fest in der 
Pfarrkirche in Au. 
 
 

 
 

Glühwein und Gulasch 
 Auch heuer erfreute sich unser traditioneller Glühweinstand mit 
Gulaschessen am 7. Dezember an regem Interesse. Die 
Kinderfeuerwehr leistete auch fleißig ihren Beitrag und hat 
schon im Vorfeld Weihnachtsdeko selbst gebastelt und aus 
Feuerwehrgeräten Weihnachtsbäume gebaut, um sich 
feuerwehrmäßig auf das Christkind einzustimmen. Wir danken 
allen Besuchern und jedem Einzelnen, der einen Beitrag zum 
Gelingen der Veranstaltung beigetragen hat. 
 
 

 

             

Herbergsuche und Friedenslicht 
 
Die Feuerwehr durfte auch heuer wieder Maria und Josef im Feuerwehrhaus eine Herberge schenken. Im 
Anschluss hatten alle Auerinnen und Auer die Möglichkeit, das Friedenslicht von unserer Kinderfeuerwehr im 
Feuerwehrhaus entgegenzunehmen. 
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Finnentest 
 Der Fitness-Check für Atemschutzträger, der sogenannte Finnentest, dient der Feststellung der 
Leistungsfähigkeit (Kraft, Ausdauer, Motorik, Koordinationsvermögen, …) anhand vorgegebener 
Belastungsübungen. Er umfasst 5 Stationen, welche in kompletter persönlicher Schutzausrüstung absolviert 
werden müssen. Die Anforderungen sind für Frauen und Männer gleich. 
Die 5 Stationen umfassen: 

• Station 1: Gehen ohne und mit zwei Kanistern - Zeit 4 min 

• Station 2: Stiegen hinauf- und heruntersteigen - Zeit 3,5 min 

• Station 3: Hämmern eines LKW-Reifens - Zeit 2 min 

• Station 4: Unterkriechen und übersteigen von Hindernissen - Zeit 3 min 

• Station 5: C-Schlauch einfach einrollen - Zeit 2 min 
 

Der positive Abschluss des Finnentests und die gesundheitliche Eignung sind Voraussetzungen fürs Tragen von 
„schwerem“ Atemschutz.  
 
 
Einsätze 
 Die letzten Tage des alten Jahres und die ersten 
Tage in 2024 hielten leider einige Einsätze für uns 
bereit. 
 
Am 28. November war bei einem schweren 
Verkehrsunfall gute Teamarbeit mit den 
Nachbarwehren von Hof am Leithaberge und 
Mannersdorf gefragt, um die eingeklemmten und 
schwer verletzten Personen sicher mit 
hydraulischen Geräten aus den Autos zu bergen. 
Es waren zwei Notarzthubschrauber und mehrere 
Rettungs- und Polizeifahrzeuge im Einsatz. Wir 
danken für die gute Zusammenarbeit und allen 
beteiligten Einsatzkräften. 
 
  

Am 20.12.2023 wurde ein feststeckender LKW, der drohte 
in den Bach abzurutschen, durch unser Rüstfahrzeug 
seitlich abgesichert und mithilfe eines Kranes durch die 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Mödling schließlich 
geborgen.  
 
Am 11.01.2024 wurden wir zu einem Kaminbrand gerufen, 
der bei unserem Eintreffen bereits unter Kontrolle war. 
 
Am 12. 01. 2024 konnte durch ein aufmerksames Team des 
Österreichischen Roten Kreuzes Schlimmeres verhindert 
werden, da sie zufällig beim Vorbeifahren mit dem KTW 
einen Mistkübelbrand entdeckten, sofort die Feuerwehr 
verständigten und gleich selbst mit Handfeuerlöschern zu 
Löschen begannen. Bei unserem Eintreffen waren nur mehr 
Nachlöscharbeiten notwendig. Herzlichen Dank an das 
Rote Kreuz für den beherzten Einsatz.  
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Der SC AU sagt DANKE!  

  

Danke für Eure Unterstützung im Jahr 2023! 
Nachdem die vorherige Saison nicht sonderlich viel Erfolg einbrachte, konnten wir die Herbstsaison der 

Meisterschaft 2023/24 mit dem 5. Platz beenden. 

 
 

 
Das wichtigste Spiel der Saison, das Derby Au gegen 

Hof,  konnten wir mit 1:0 für uns entscheiden. 

 
 
 
 
 
 

 

Ebenfalls möchten wir uns bei allen Spielern, Helfern, Mitgliedern, Zuschauern/Besuchern für das zahlreiche 
Kommen, auch zu den Veranstaltungen des SC AU – Schnitzel essen, Pokerturnier, Zeltfest, Halloweenparty, 

Nikolausfest herzlichst bedanken. 
 

 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

Der SC AU wünscht allen ein frohes neues Jahr! Wir hoffen auch im nächsten Jahr auf zahlreiche 
Unterstützung! 

SC Au 

Von Nadine Friedrich und Gerhard Robitza 
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Jugend 

Von Anna Wallner (Schriftführerin) 
 
 Ein Verein, der verbindet, neue Freundschaften schafft und Spaß und Unterhaltung bietet. Mit diesem Grundge-
danken möchten wir die Jugend Au neu aufleben lassen. Als parteiloser Verein gibt es uns schon seit vielen Jahren. 
Anfang Jänner wurde der Verein neu aufgebaut und ein neuer Vorstand wurde zusammengestellt. 
Aber wer sind wir eigentlich? 
Unser Vorstand besteht aus 6 Mitgliedern. Gemeinsam haben sich unsere Obfrau Laura Dragschitz und ihr Stell-
vertreter Timo Safaric ein Ziel gesetzt: Durch zahlreiche Ausflüge, Veranstaltungen und Vereinstätigkeiten möchten 
wir unser Zusammenleben stärken und Zusammenhalt fördern. 
Bereits im vergangenen Jahr konnten wir uns durch eine Ferienspiel-Station im Sommer, eine Agape und Glühwein-
stände beim Weihnachtsmarkt und Aurer Advent aktiv in der Gemeinde beteiligen. 
Gemeinschaft steht bei uns an oberster Stelle. Darum möchten wir Dich recht herzlich einladen, ein Teil der Jugend 
Au zu werden. Alle Jugendlichen ab dem 14. Lebensjahr sind bei der Jugend Au herzlich willkommen. Interessiert? 
Dann melde dich gerne bei Obfrau Laura Dragschitz unter: 0660-6121436. 

 

     

Agrargemeinschaft Cavriani 

Von Christian Kopinits (Obmann) 
 
 

Nach mehrmaligen Verhandlungen und 
Sitzungen hat sich der Vorstand samt 
Mitglieder der Agrargemeinschaft Cavriani 
entschieden, ein Kreuz der Dankbarkeit zu 
errichten. Gekauft und errichtet wurde das 
Kreuz von der Fa. Strack aus Loretto. 
Jagdpächter und Firmenchef H.P. Mayer 
sicherte sofort finanzielle und maschinelle 
Unterstützung, sowie die Spende eines Stein-
Tisches zu. 
Weiters wird bei Schönwetter für 26.05.2024 
eine Einweihung des Kreuzes inkl. Feldmesse 
mit anschließender Agape geplant. 
Informationen folgen. 

 

Dank-Kreuz im Cavriani 
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Bäuerinnen 
Von Monika Berthold und Gerti Pitschmann 
 
 

„Die Bäuerinnen Au am Leithaberge“ möchten sich auch 
auf diesem Weg für Ihre überaus großzügigen Spenden für 
unsere Weihnachts-Sammelaktion zugunsten des Roten 
Kreuzes, speziell für deren Projekt „Die Tafel“, bedanken.  
Dem Roten Kreuz konnte eine Autoladung voll mit 
Sachspenden und auch Geldspenden übergeben werden. 
Die Hilfsbereitschaft in unserer Gemeinde war auch heuer 
wieder sehr groß! Jedem einzelnen sei von Herzen 
gedankt, der mit Sach- oder auch mit Geldspenden dazu 
beigetragen hat, den Ärmsten in unserem Bezirk das Leben 
ein bisschen leichter zu machen. 
 
Es ist schön, etwas zurück geben zu können.  
Nehmen wir es doch als selbstverständlich, dass das Rote 
Kreuz zu Notfällen gerufen werden kann. Das 
Rettungsteam kommt mit dem Rettungsauto oder sogar 
mit dem Rettungshubschrauber schnell und zuverlässig zu 
jedem von uns!  
Dazu möchten wir auch hier einmal die Gelegenheit 
nutzen, ein Danke an das Rote Kreuz auszusprechen! Im 
Namen aller Bäuerinnen! 
 

 

Tag der Bäuerin am 10. Jänner 2024 im Gasthaus Arbachmühle 
Wie jedes Jahr Anfang Jänner findet – immer in einer anderen Gemeinde im Bezirk Bruck/Leitha – der Tag der 
Bäuerin statt. Heuer konnte Bezirksbäuerin ÖKR Annemarie Raser im vollen Saal der Arbachmühle sehr viele 
Frauen zum Tag der Bäuerin 2024 mit dem Schwerpunkt „Gesundheit“ begrüßen. 
Der erste Programmpunkt am Vormittag war ein Rückblick über das vergangene Arbeitsjahr, in dem viele 
Veranstaltungen in Form von Ausflügen, Vorträgen, Kursen und Kochkursen stattfanden. 
Im Anschluss hielt Frau Mag. Bettina Leithner, Dipl. Lebensberaterin einen informativen Vortrag über 
psychische Gesundheit. 
 

 

 

Nach der Mittagspause gab Ärztin und 
Homöopathin Dr. Christine Laschkolnig 
interessante Einblicke in das Thema 
Homöopathie im Kinder- und Erwachsenenalter.  
Den Abschluss bildete Karl Krammer, Milchbauer 
aus Wolfsthal, mit seinem Kabarettprogramm in 
dem er lustige Episoden aus seinem Familien- 
und Arbeitsleben als Landwirt erzählte und 
diese musikalisch mit Gitarre und Gesang 
umrahmte. Wie immer gab es ausgezeichnete 
selbstgemachte Mehlspeisen der Bäuerinnen 
am Kuchenbuffet. 
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Spende 
Die Bewohner des Caritas Haus Vitus in Wimpassing haben sich 
sehr über die Spende vom 1. Kunst- und Genussmarkt in Au 
gefreut. DANKE an alle Besucher, an alle Aussteller sowie der 
Gemeinde Au, die diese Spende ermöglicht haben. Damit wollen 
sie sich den Wunsch von Gartensesseln erfüllen.  
Adventmarkt 
Am 16. Dezember fand in der Kulturhalle der Adventmarkt mit 
regionalen Ausstellern statt. Die Unkrautkillergang sowie die 
Jugend Au unterstützten diese karitative Ausstellung mit Kaffee 
und Kuchen sowie Glühwein und Punsch. Die Einnahmen aus der 
Tombola wurden ebenfalls an das Caritas Haus Vitus in 
Wimpassing gespendet. Danke an alle Austeller und Besucher! 
 
 

Aktuell und Wissenswert 

Märkte 
Von Jürgen und Silvia Schmid 

 

Benefiz-Punschstand 

Von Bgm. Reka Fekete 

Rebecca und Manuel Leidenfrost organisierten heuer wieder einen 
Benefiz-Punschstand. Die Gäste wurden mit Speisen und Getränken 
verköstigt, die lukrierten Einnahmen wurden gespendet. Heuer kamen 
2.000€ an Spenden zusammen, die zugunsten des Vereins Contrast zur 
Frühförderung für blinde, sehbehinderte und mehrfach behindert-
sehgeschädigte Kinder verwendet wurden. Herzlichen Dank für dieses 
Engagement! 
 
 

 
 

Eislaufen 

Die niedrigen Temperaturen in den 
letzten Wochen bescherten uns 
auch herrliches Natureis am 
Lagerhaus-Teich, sowie auf der 
Lacke auf der Wiese zwischen 
Lagerhaus und Bauhof. Wir freuen 
uns, dass wir diese wunderbare 
Gelegenheit in unserem Ort haben. 
Dennoch möchte ich Sie darauf 
hinweisen, dass das Eislaufen und 
das Betreten der Eisflächen auf 
eigene Gefahr ist – Eltern haften für 
ihre Kinder! 
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Terminaviso 

Sie sind recht herzlich eingeladen! 
 

• 27. Jänner: Maskenball (MV) 

• 30. Jänner 18.30 Uhr: Bibelrunde im Milchhaus 

• 2. Februar 18 Uhr: Maria Lichtmess: Blasiussegen und Vorstellung der Erstkommunionskinder 

• 6. Februar: Seniorentreff im GH Winter: Faschingskränzchen, Verkleidung willkommen 

• 11. Februar: Kindermaskenball (MV) 

• 14. Februar 18.30 Uhr: Aschermittwoch: Gottesdienst mit Aschenkreuz 

• 15. Februar 17-18 Uhr: Sprechtag Notarin im Gemeindeamt 

• 16. Februar 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht 

• 18. Februar 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Aschenkreuz 

• 20. Februar 18.30 Uhr: Bibelrunde im Milchhaus 

• 23. Februar 18.30 Uhr: Kreuzwegandacht 

• 25. Februar 10.00 Uhr: Gottesdienst, anschließend Fastensuppe von den Firmlingen 

• 2. März: Sportlerball (SC) 
 

 

  
 

 
 

 
 
 

 
 
  

 
 


